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Grohherzogliches Hostheater zu Karlsruhe

Preise der Plätze:  Balkon l. Abt. Ji 5.— Sperrsitz I. Abt. jt 4.— uswDonnerstag, den2. November 1911.
RS. Abonnements-Vorstellung der Abteil. C ? (graue Abonllemelltskllrtellj. Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.

Damit an den  Kassen dnrch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld
angenommen. "VE

Die General-Direktion des Großh. Hofthcaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des HanseS die Notausgänge benutzen zu wolle»; selbstverständlich bleiben mich
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Tie Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellung empfinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu lier-
meiden, genötigt sehen müßte, deu Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Schauspiel in fünf Akten von  Henrik Ibsen
Übersetzung der großen Gesamtausgabe.
In Szene gesetzt von vi '. Alwin Kronach er.

Krank:  Ada von Westhoven

Spielplan

Pause nach dem ersten Akt

Schlnß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr . "WU

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Hanpteingang.
Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang: sieden  Uhr. Ende: nach einViertel elf Uhr.

Werle , Großkausmauu und Hüttmbesitzer . Wilhelm Wassermann,
Gregers, sein Sohn . Henry Pleß.
Der alte Ekdal . Karl Dapper.
Hjalmar Ekdal, des Alten Sohn , Photograph . . . . . Hugo Höcker.
Gina , Hjalmars Frau . Marie Franendorser,
Hedwig, ihre Tochter . Hedwig Holm.
Frau Sörby , Haushälterin bei Werle . Else Noorman.
Relling, Arzt Felix Baumbach.
Molvik, gewesener Theologe Paul Gemmecke.
Graberg, Buchhalter . Max Schneider.
Pettersen , Diener bei Werle . Eugen Rex.
Jensen , Lohndiencr . Adolf Hallego.
Ein zweiter Lohndiener . Ludwig Schneider.
Ein beleibter Herr . Joses Mark.
Ein Herr mit einer Glatze . Joses Römer.
Ein kurzsichtiger Herr Wilhelm Kemps.
Ein vierter Herr Otto Hertel.

Fünf andere Herren, Gäste Werles.

Der erste Akt spielt in Werles Hause, die vier andern bei Hjalmar Ekdal.
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